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Herren Bezirksliga Gr. 2

TSV 1889/06 Immenhausen : TTC 1967 Hofgeismar II 
Samstag, 14.01.2023, 19:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1889/06 Immenhausen – 9:0 
Heimerfolg

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den TTC 1967 Hofgeismar II hat der TSV 1889/06 Immenhausen
am Samstag in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksliga Gr. 2 gesammelt.
Beim TTC 1967 Hofgeismar II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:11 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV 1889/06 Immenhausen mit 2 und der TTC 1967 Hofgeismar II mit
4 Ersatzspielern antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Stuhldreher / Ackerbauer und
Attendorn / Heickmann, die Stuhldreher / Ackerbauer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Nach verlorenem ersten Satz drehten wenig später Lessmann / Steinkopf das Match gegen
Bellon / Albrecht und gewannen in vier Sätzen. Donnerstag / Samtleben gelang es daraufhin Reitz /
Knittel zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Uwe Lessmann und Sean Bellon endete mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Falk
Stuhldreher beim 7:11, 11:5, 13:11, 8:11, 11:9 gegen Michael Attendorn zu verrichten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Stuhldreher mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Dieter Steinkopf gewann im Anschluss sein Spiel
gegen Elias Heickmann anhand der TTR-Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das
Match doch als eher offen eingeschätzt. Gerhard Ackerbauer gewann wenig später sein Spiel gegen
Matti Albrecht überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, in drei Sätzen. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 7:0. Eher wenig Gegenwehr bekam Jörg Donnerstag bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Dittmar Knittel. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Sascha Samtleben und Stefan
Reitz, ehe sich der Spieler des TSV 1889/06 Immenhausen in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1889/06 Immenhausen am 21.01.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TSV 03 Hümme, während der TTC 1967 Hofgeismar II am 27.01.2023 gegen den
Tuspo 1889 Kassel-Waldau versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1889/06 Immenhausen

Doppel: Stuhldreher / Ackerbauer 1:0, Lessmann / Steinkopf 1:0, Donnerstag / Samtleben 1:0 
Einzel: U. Lessmann 1:0, F. Stuhldreher 1:0, D. Steinkopf 1:0, G. Ackerbauer 1:0, J. Donnerstag 1:0,
S. Samtleben 1:0 

 TTC 1967 Hofgeismar II
Doppel: Bellon / Albrecht 0:1, Attendorn / Heickmann 0:1, Reitz / Knittel 0:1 
Einzel: M. Attendorn 0:1, S. Bellon 0:1, M. Albrecht 0:1, E. Heickmann 0:1, S. Reitz 0:1, D. Knittel 0:1
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